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Erster Hauptamtlicher
Ärztlicher Direktor
Das Amt des Ärztlichen Di-
rektors hat durch die neue
Rechtsform des Klinikums
eine erhebliche Aufgaben-
erweiterung erfahren. Der
bisherige Ärztliche Direktor
Prof. Dr. med. Hans Köh-
ler hat deshalb mit Wir-
kung vom 1.Oktober 2007
seine Arbeit als Direktor der
Klinik für Innere Medizin IV
beendet und führt die 2004 begonnene Tätigkeit des
Ärztlichen Direktors und Vorstandsvorsitzenden des
Klinikums für die Dauer von 3 Jahren nunmehr im
Hauptamt aus. Prof. Dr. Köhler, Jahrgang 1941, war
seit 1993 Direktor der Klinik für Innere Medizin IV
(Nieren- und Hochdruckkrankheiten) am Universitäts-
klinikum des Saarlandes. Zuvor war er u. a. internisti-
scher Leiter des Transplantationszentrums der Univer-
sitätskliniken Mainz und dort auch Leiter der Nephro-
logie und des Dialysezentrums.

Neuer Aufsichtsrats-
vorsitzender des UKS
Neuer Aufsichtsratsvorsit-
zender des Universitätskli-
nikums ist der am 3. Sep-
tember 2007 ernannte saar-
ländische Minister für
Wirtschaft und Wissen-
schaft Joachim Rippel
(CDU).
Minister Rippel, Jahrgang
1950, hat Germanistik und
Geschichte studiert und
war von 1978 bis 1986 als Referatsleiter im saarländi-
schen Kultusministerium tätig. 1986 wurde er zum
Leiter der Homburger Realschule ernannt, kehrte je-
doch 1996 erneut in das Kultusministerium zurück,
um dort an der Reform des Schulwesens mitzuwirken.
1998 übernahm Rippel des Amt eines Beigeordneten
der Stadt Homburg und wurde 2002 zum Oberbür-
germeister der Stadt Homburg gewählt. Dem Univer-
sitätsklinikum und der Medizinischen Fakultät ist er
aus jahrelanger guter Zusammenarbeit eng verbunden.

Klinikum und Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes
sowie die Freunde des Universitätsklinikums des Saarlandes e.V.

trauern um

Peter Hans
* 1. Juni 1950   † 27. Juli 2007

Peter Hans war seit 2003 Vorstandsmitglied der Freunde des Universitätsklinikums des Saarlan-
des e.V. Seine besondere Verbundenheit mit dem Universitätsklinikum hatte er vor kurzer Zeit
erneut zum Ausdruck gebracht, als er sich trotz schwerer Krankheit bereit erklärt hatte, wieder
für den Vorstand zu kandidieren.
Für das Universitätsklinikum und die Medizinische Fakultät war Peter Hans stets ein engagierter
und verlässlicher Partner. Ohne großes öffentliches Aufsehen hat er wiederholt seine Möglich-
keiten genutzt, um Forschung und Lehre sowie die Leistungsfähigkeit des Klinikums in Hom-
burg zu stärken und Schaden abzuwenden. Wir haben ihm viel zu verdanken.

Prof. Dr. Michael Menger Prof. Dr. Hans Köhler Prof. Dr. Wolf-Ingo Steudel
Dekan der Medizinischen Vorstandsvorsitzender Vorsitzender der Freunde

Fakultät der Universität des Universitätsklinikums des Universitätsklinikums

Bärbel Palm, Diätassistentin/DKL an den Kliniken
für Kinder- und Jugend-
medizin wurde mit dem
Förderpreis 2007 des
Verbandes der Diätassis-
tenten – Deutscher Bun-
desverband e. V. (VDD)
ausgezeichnet. Sie bau-
te die Betreuungsstelle
für Ernährungstherapie
am Christiane Herzog-
Zentrum auf und entwi-
ckelte das erste Schu-
lungsprogramm für Mu-
koviszidose-Patienten.

Prof. Dr. Wolf-Ingo Steudel wurde in Rom 2007
zum Präsidenten der Europäischen Akademie für Neu-
rotraumatologie gewählt (Euroacademia Multidiscipli-
naria Neurotraumatologica) auf Vorschlag von Prof.
David Mendelow aus Newcastle, United Kingdom
(Mitte) und dem Ehrenpräsidenten der Akademie, Prof.
Dr. Klaus von Wild, Münster (rechts).

Neuer Beschäftigten-
vertreter im Aufsichts-
rat des UKS:
Dieter Hoffmann

Neue Frauen-
beauftragte des UKS:
Rosina Calcagno
wiedergewählt

UKS für Engagement bei
der Organspende geehrt
Die Gesundheits-
und Sozialministeri-
en aus dem Saar-
land, Hessen und
Rhe in land-P fa lz
würdigten zusam-
men mit der Deut-
schen Stiftung Or-
gantransplantation
(DSO) die Arbeit des
UKS im Rahmen der
diesjährigen Jahres-
tagung der Trans-
plantationsbeauf-
tragten der DSO-Re-
gion Mitte im Kur-
fürstlichen Schloss
in Mainz. Mit der
Auszeichnung dank-
te der saarländische
Gesundheitsminister allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des UKS für ihren Einsatz und ihr positives
Engagement zur Organspende. Durch die Einrichtung
einer Arbeitsgruppe Organspende über die Abteilungs-
grenzen im UKS hinweg konnten die Abläufe im Kli-
nikum wesentlich verbessert werden. Teilnehmer die-
ser Arbeitsgruppe kommen aus der Pflege, dem ärztli-
chen Dienst, dem Referat für Fort- und Weiterbildung
und der Krankenhausseelsorge. Die strukturellen Ver-
besserungen sowie zahlreiche Weiterbildungsmaßnah-
men für das Personal der unterschiedlichen Berufsgrup-
pen haben sich im UKS bereits sehr bewährt.

PD. Dr. Mathias Girndt, Leitender
Oberarzt der Klinik für Innere Me-
dizin IV - Nieren- und Hochdruck-
krankheiten und Transplantations-
beauftragter am UKS, nahm die Eh-
rung entgegen.
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Heine-Preis
an PD Dr. Henning
Madry verliehen
Privatdozent Dr. med. Hen-
ning Madry, Leiter des La-
bors für Experimentelle
Orthopädie der Klinik für
Orthopädie und Orthopä-
dische Chirurgie hat am
24.10.2007 den Heine
Preis der Deutschen Gesell-
schaft für Orthopädie und
Orthopädische Chirurgie
erhalten.
Dieser Preis wird für herausragende wissenschaftliche
Leistungen des Faches Orthopädie vergeben.
Seine wissenschaftliche Arbeit beschäftigt sich mit
experimentellen Möglichkeiten der Knorpelrepara-
tur.
Die Ergebnisse der Studie können der Erforschung von
Genen dienen, die in die Knorpelheilung involviert
sind, und zur Entwicklung von neuen molekularen Be-
handlungsmethoden bei Knorpeldefekten führen.


